
Notenabzug wegen "zugelassener" Täuschung?
Beitrag von „Panama“ vom 16. Dezember 2014 19:44

Also, erstens sind wir hier in Ba Wü. Unser Schulgesetz ist dahingehend etwas anders formuliert
als in Sachsen - Anhalt.
Das Schulgesetz kenne ich - hab ich ja oben bereits erwähnt.
Es handelt sich um einen Achtklässler.
Ich habe natürlich auch überlegt, wie ich gehandelt hätte. Achte Klasse habe ich auch schon
unterrichtet. Ganz klar hätte Schüler A ne Note Abzug bekommen (Wie kann man so dämlich
sein, ganz Passagen abzuschreiben….? Sorry, aber ist doch wahr!)
Was Schüler B anbelangt:
Da wäre ich nicht im Traum drauf gekommen. Es sei denn, ich hätte während des
Aufsatzschreibens Schüler B dabei erwischt, wie er "Hilfestellung" leistet, oder Schüler B würde
es zugeben.
Ich sehe es wie unter uns: ICH bin der Lehrer! Es ist doch MEINE Aufgabe…. nicht die des
Schülers (der übrigens meint, er habe davon nichts gewusst, dass Schüler B abschreibt..)
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